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XXIX. AVENTIUꝑR W HAadENE UNT voLKER ete. Sstrophe 1798—1804.

1798 . Er gedähte langer mœre , diu wären é geschehen . 1695

sinen friunt von Tronege den het er reht ersehen ,

der im in siner jugende vil starken dięnest böt :

sit frumt er im in alter vil manigen hande friunde tòt .

XXIX . AVENTIURE

WIE HAGENE UNT VOLKER VOR KRIEX -

HILDE SAL SAZEN .

1799 . Doͤ schieden sich die zFwene recken lobelich , 1696

Hagene von Tronege unt ouch her Dietrich ;

dò blicte über ahsel der Gunthéres man

näch einem hergesellen , den er vil schiere dò gewan .

1800 . Er sach den videlære bi Giselhère stén , 1697

Volkéren den vil küenen , den bat er mit im gèn ,

wand er vil wol erkande den sinen grimmen muot :

er was an allen tugenden ein ritter küene unde guot .

1801 . Noch liezen si die herren üfem hove stén , 1698

niwan si einen zwene , die sach man dannen gén
über den hof vil verre für ein palas wit :

die üzerwelten beide vorhten niemannes nit .

1802 . Si gesdzen vor dem hüse gegen eime sal , 1699

der was Kriemhilde , üf eine banc ze tal ;

dõ lühte in von ir libe ir hérlich gewant :

genuoge , die si sähen , si héten gerne bekant .

1803 . Alsam tyer diu wilden wurden gekapfet an 1700

die übermüeten helde von manigem Hiunen man .

do ersach si durch ein venster daz Etzelen wip ,
des wart dò vil trüebe der frouwen Kriemhilde lip .

1804 . Ez mante si ir leide , weinen si began ; 1701

des hete michel wunder die Etzelen man ,

1798,2 . siner Ca, sinen N. Idenla . 4. mancher hande freunde a. manigen friunt C

manegen lieben vriunt N. 1800,2 . Volkern C. 1801, lL. Doch q. auff dem aN. 2. nur
sy tzwen allein a. 3. einen qN. 1802 ,1. saszen d. 1803,4 . do vil ] hart a.

1798 ,1. langer ] lieber . 2. [ den ] DA. 3. starkiu . 1799,3 . der ] ein 4. 4. Idoöl].
1800 ,1. Do sach er Volkèren . 2 a. den spæhen videlære , [ den D. ] bat er ( er bat in 4) .

3. [ den ] sinen . 4. tugenden J. ] dingen . 1801,1 . stan : gan . 2 . zwoͤne aleine . Idiel
sach . 4 . beide ] degne . 1802 . ,3. von ir ] vor ir]l vor dem 4. 4. die si]l die daz A4. —

si nach gerne . 1803,1. gekaphet wurden A4. 2. manigem ] den . 3 . si ersach [ ouch ]
durch daz ] ein 4. 4. des wart aber betrüebet der schonen Kr.



Strophe 1805 —1812 XXIX. AVEVTIURE WIE HAGENE UNT voLKER ete.

waz ir sô snelle ertrüebet hèet ir höhen muot ?

si sprach : daz hät Hagene , ir helde küene unde guot -

1805 . Si sprächen : frouwe hére , Vie ist daz geschehen ? 1702

wir haben iuch niuliche 86 frõ gemuot gesehen :

niemen ist sô küene , swerz iu hät getän ,

heizet irz uns rechen , ez sol im an sin leben gän -

1806 . Daz wolde ich immer dienen , Swer reche miniu leit : 1703

allez daz er wolde , des wör ich im bereit .

ich biut mich iu 2e füezen ' sprach des küniges wip ,

crechet mich an Hagenen , daz er verliese den Iip -

1807 . Dé garten sich ze handen wol sehzec küener man 01

durch der frouwen liebe , si wolden hin gan ,

unt wolden slahen Hagenen , den vil küenen man ,

unt ouch den videlæœre ; daz wart mit räte getän .

1808 . Dõ diu küniginne ir schar s6 kleine sach , 17⁰⁵

in eime grimmen muote si zen helden sprach :

des ir dà habet gedingen , des sult ir abe gan ;

ja ne durſet ir sö ringe nimmer Hagenen bestän .

1809 . Swie stark unt swie küene der von Tronege 81, 1706

noch ist verre küener , der im dâ sizzet bi ,

Volker der videleœre , der ist ein übel man :

ja ne sult ir die degene niht sô lihte bestän -

1810 . Dô si daz gehörten , dò garte sich ir mér , 1707

driu hundert sneller recken : diu küneginne hèr

was des vil gente , daz si gerœche ir leit ;

dà von wart sit den degenen vil michel arebeit bereit .

1811 . Dô si nu wol gewafent ir gesinde sach , 1708

zuo den snellen degenen diu küniginne sprach :

nu bitet eine wile , ir sult noch stille stän ;

ja wil ich under krone mit iu zuo minen vinden gan .

1812 . Unt hœret itewize , waz mir hät getän 1709

Hagene von Tronege , der Gunthéres man .

ich weiz in wol s6 küenen , daz er mir lougent niht ;

86 ist ouch mir unmære , Swaz im dar umbe geschiht -

1805, 1. swer ] wer da d. 4. Hagene C, hagen d. 1807, 1.
1804, 3 . betrüebet adB .

1809,1 . starche C.
chune g. 1808,2 . einem d. zu den aBD , ze den 4. 4. ja bedörft a.

1810,2 . sneller ] starker à. 4. Lvill 44 .

1804 ,3. so schiere betrüebet hete den muot ] sò rehte swære verrihtet hete ir muot 4 .

1805 ,1. frouwe hére ] zuo der vrouwen . 2. wan wir iuch niuliche haben vrò gesehen .

3. nie niemen wart sö küene . swerz ] derz . 1806 ,2. alles des er gerte . 1807,1 .

ze handen ] vil balde . Iwoll . 2 . durch Kriemhilde willen . 1808,2 . grimmem 4

3. gedinge 4. 4. Hagnen nimmer 4. 1809,1 b. von Troneje Hagne S. 2 . küener ＋. I

sterker . 4 . degene ] helde . 1810,2 . driu ] vier . [ sneller ! 4. 3. si in teete leit .

4. arebeit ] sorge . 1811,1 . nu ] vil . 2. degenen ] recken . 3. ir sult noch ] jà sult ir.

4. ich wil. [ mit iul. vianden B . 1812,2 . [ der ] 4. 3. [ woll ss übermüeten



240 XXIX. AVENTIUDꝑEEWM HAdENE UxT voLxkHR ete. Strophe 1813—1820.

1813 . Do sach der videlore , ein vil küene man , 170
die edelen küniginne ab einer stiegen gän
nider ũzeme hũse ; als er daz gesach ,
der vil wise recke zuo sime hergesellen sprach :

1814 . Nu schouwet , friunt Hagene , wa si her gät , 1711
diu uns in untriuwen inz lant geladet hät .
ich gesach mit küniginne nie sô manigen man ,
die swert en hende trüegen , alsô striteklichen gän .

1815 . Wizzet ir , friunt Hagene , daz si iu sin gehaz , 1712
s6 rät ich iu mit triuwen , ir hüetet deste baz
des libes unt der èdren , jà dunket ez mich guot :
als ich mich versinne , si sint vil übele gemuot ,

1816 . Unt sint ouch sumeliche zen brüsten alsé wit , 1713
swer sin selbes hüete , der tuo daz en Zlt ;
ich wen , si under siden die vesten prünne tragen :
waz si da mite meinen , daz kan ich niemen gesagen .

1817 . Do sprach in zornes muote der vil küene man : 17t4
ich weiz wol , daz iz allez ist üf mich getän ,
daz si diu liehten wäffen tragent an der hant :

vor den möhte ich geriten noch in der Burgonden lant .

1818 . Nu saget mir , friunt Volker , welt ir mir gestän , 1715
ob mit mir striten wellent die Kriemhilde man ?
daz làzet ir mich hœren , als lieb als ich iu si :
ich won iu immer mére mit triuwen dienstlichen bi -

1819 . Jch hilf iu sicherlichen ? sprach dò der spileman , 1716
ob ich uns hie begegene sæhe en künic gan
mit allen sinen recken ; die wile ich leben muoz ,
So entwiche ich iu durch vorhte üz helfe nimmer einen fuoz -

1820 . Nu löne iu got von himele , vil edel Volkeér , 17˖7
ob si mit mir striten , wes bedorft ich danne mèr ?
sit ir mir helfen wellet , als ich vernomen haän ,
s6 suln dise degene vil gewärlichen gän -

1813,3 .uz eime Ca. do er daz ersach 44 4. seinem àg. 1814,2 . geladen .
4. in henden à. 1815 ,I . Nu wiszt [ir ] a. sind à 2. hütet euch dester à. 1817,1 .
Iin ] vil tzorns mutes a. 1818,1 . und wölt ir mir bestan . 2. wellen 4D. 3. liebe C.
Lals ] ich ad. 1819,2 . den künig àqNᷓ. 4 . meinen à. 1820. I. edler à. 2 . bedarff dN.

1813 ,1. vill wundern A4. ein küene spilman B. 3 . üz eime ] von dem D. ab eime
A, abeme Lu. 4a . Volkèer der küene . 1814 ,1. dort her . 2. die uns äne triuwen .
3. ichl in 4. mit küneges wibe . 4. stritlichen 4D . 1815 , I. dazl ob. 2. sò wil ich iu daz
ràten , ir ] ss A4. 4 . übele ] zornic . 1816,2 . hüeten wil des ist wol zit 4 . 3. vesten ]
liehten J. ich wen si di liehten brünne nu dar under ( brünne an in 4. ) tragen BA.

4. waz] l wen . daz enhœr ich niemen sagen . 1817 ,1. der vill Hagne der . 1818 . 1.
ob ir mir welt gestän . 2 . wellent striten A. [ die ] 4. 1819 ,1. sprach dõ] sõ sprach .

2. uns hin engegne . 4. nimmer ũz helfe 4. 1820,3 . hän vernomen . 4. degne ] recken .
vil gewerlichen komen .



Strophe 1821— 1828 XXIX. AVENTIURE WIE HACGENEUNT VOLKER ete 241

1821 . Nu stén wir von dem sedele ? , sprach dòé der spileman , 1718
Si ist ein küniginne , unt lan si für gän ,
bieten ir die ére , si ist ein edel wip ;
dà mit ist ouch gèétiurét an zühten unser beider lp -

8
1822 . Nein , durch mine, liebe , sprach aber Hagene , 1719

5863 wolden lihtè wWonen dise degene ,

daz ihz durch vorhte tœte , unt solde ich hin gän :
ine wil durch ir deheinen nimmer von dem sedele stän .

8
1823. Ja zimet ez uns beiden Zwäre làzen baz : 172⁰

zwiu solde ich den éren , der mir ist gehaz ?

daz en tuon ich nimmer , die wil ich hän den lip ;
ja ne fuöche ich , waz mich hazzet des künic Etzelen wip .

6 1824 . Hagene der starke der leite über bein 1721
ein vil liehtez wäfen , uz des knopfe erschein

ein vil liehter jaspes , grüener danne ein gras :

wol erkand ez Kriembilt , daz ez é& Sifrides was .

8
1825 . Dõ si daz swert erkande , des gie si michel nõt : 17²²

sin géhilze daz was guldinu , die scheideporten röt ;

e2z mante si ir leide , weinen si began :

ich wen , iz héte Hagene ir ze reizen getän .

15
1826 . Volkér der vil küene zöch näher üf der bane 172³

einen videlbogen starken michel unde lanc ,

gelich eime scarpfen swerte , vil lieht unde breit .

dõ sàzen unervorhten die zweéne degene gemeit .

t6 1827 . Nu duhten sich s6 hére die zwène küene man , 172⁴

daz si niht en wolden von dem sedele stàn

durch deheine vorhte : des gie in an den fuoz

diu edel küniginne , unt böt in vintlichen gruoz .

1 1828 . Si sprach : nu sagt mir , Hagene , wer hät näch iu gesant , 725

daz ir getorstet riten her in dizze lant

zuo alsò starken leiden , unt ich von iu hän ?

hét ir rehte sinne , S6 hét irz pilliche län -

1821,1 . ste N. 3 . und bitet a3. 1822,1. aber ] do der à. 4. sedel
0. baz] daz dB. 2. warzu schol a. 1824, 2. [villà. 4 . [ eI N.

scheide Porten rot C, diu scheid ein port rot a. 1826,2. [ michel ] à. 4 . an vorcht 4.

1827,3. gie in] ging sy d. 1828,2 . her in dizze ] ye in dise à. 4. so wer en pill
verlan d.

1821 ,1. [ dol . 2. län ] làt . 4. [ an zühtenJ . unser ietweders lip . A.

7 2. lhte wænenl sich versinnen . 1823,3 . entuon ] getuon . 4 . ja nel u. ha⸗ z&etl
nidet. 1824. 1. Der übermüete Hagne leit über siniu bein. 2. erschein A schein .
3 jaspis 4. 1825 ,I. do gie ir trürens not . 2 . daz gehilze was 4 ( gehilz In ) . diu

. scheide ein borte röt . 4. hete darumbe der küene Hagne getaän . 1826 ,I. vil küene ]

. snelle . 3. [ scarpfen ] . vil lieht ] schärf . 4. degenel recken 4. 1827,2 . [ en] wolden

8 sedel . 3. deheine ] niemannes .

1 1828 ,1. mir ] her . 3. unde ir daz wol erkandet waz ir mir habet getän .

4 . hetet ir guote sinne ir soldetz billichen haben län .

Holtzmann , Fibelungen . 16



1832 .

183

1835 .

1837 .

minen

Näch mir en sande niemen ,

Si sprach : nu saget mir mère ,ü

3. Si sprach : ' nu heœrt , ir recken ,

Swer den strit dà hüebe ,

1836 .

1829, ?
euch trag haz d. 1831,2 . bin ez der hagen a.
et ] stet à.
sahen a.

1829 ,4. bin ich selten hinder in bestäàn ( gestàn J) .

rede ist nu genuoc 3. einen ] den .
4. ich enwolde B. ] ich enwold iu.
vil unmære .

XXIX. AVENTIURE WIE HACGCENEUNT VOLKER ete.

sprach dò Hagene ,

man ladete her ze lande drie degene :

die heizent mine herren , 86 bin ich ir man :

deheiner hovereise bin ich vil selten ir bestän -

war umbe tät ir daz ,

daz ir daz habt verdienet , daz ich iu bin gehaz ?

ir sluoget Sifride , den minen lieben man ,

des ich unz an min ende immer gnuoc ze weinen hän -

sprach er , ir ist genuoc ,

der Sifriden sluoc ,
wie sére er des engalt ,

die schœnen Prünhilde schalt !

Waz sol der rede mére ,

ich binz ét aber Hagene ,
einen helt ze sinen handen ;
daz diu frouwe Kriemhilt

küniginne rich ,

des schaden schedelich :

en si wip oder man ;
38 8 ö 33

ich hän iu leides vil getän .

Euz istfét àne lougen ,
ich hän is alles schulde

nu rech ez , swer der welle ,

ihn wolde danne liegen ,

wan er mir lougent niht

Swaz im dä von geschiht ,

ir Etzelen man ?

sähen vastè einander an .

aller miner leide ;

daz sol mir sin uhindre ,

die übermüeten degene

S0 wWære dà geschehen ,
der éren müese jehen ,

vil dicke wol getän .
durch vorhte muosen si daz län .

daz man den zwein gesellen

wan siz in stürmen héten

des sich jene vermäzen ,

Dô sprach ein der recken : wes sehet ir mich an ?

daz ich é da lobte , des wil ich abe gän ,

verliesen minen lip :
des künic Etzelen wip .

durch niemannes gàbe

ja wil uns verleiten

Do sprach aber ein ander : des selben hän ich muot .

dér mir gebe türne von röôtem golde guot ,
disen videlære wolde ich niht bestän ,
durch sine swinde blicke , die ich an im gesehen hän .

Ouch erkenne ich Hagenen
des mac man von dem recken

von sinen jungen tagen ,
Iihte mir gesagen :

1830, 1. zwiu tätet N.
3. ein à. 4. die ] den C.

1833,1 . [ ir ] a. wann g, Wa CN. daz J.
reche C, recken dN. 2. e] vor d. 3. den meinen a.

und so . 4 . ich in selten abgestan a

4. ich wöld euch dann a.
1835,1 . einer d.

4 4. gnuoc ] méêr 4. weinne 4.
1832,2 . hän des 4.

1833 ,1. nu hort irl daz hœret 4.

4 . vaste ] alle . 1834, 3. Lvill. 1836 ,1. aberl dà bi.

Strophe 1829—1837.

17²⁶

73073⁰

2. gedinet a.
1832 ,. ist

4 . dy

1830,3 . Sifriden . Iden ]
1831,1 . Er sprach waz sol des mére , der

3. swer der ] swer s0 4.

3 . daz ist mir

Str



2⁰

30

Strophe 1838—4845. XXIX. AVENTIURE WIE HacENE UNT voLKER ete. 243 0

in zwein unt zweinzee stürmen hän ich in gesehen ,
daà vil maniger frouwen ist herzenleide geschehen .

1838 . Er unt der von Spàne , die träàten manigen stie , 1735
dò si hie bi Ezelen vähten manigen vie

zen éren dem künige , des ist vil von im geschehen ;
dar umbe muoz man Hagenen der ᷣren wol von schulden jehen .

1839 . Dannoch was der recke siner jär ein kint . 1736
daz dô die tumben wären , wie grise die nu sint :

nu ist er komen ze wizzen , unt ist ein grimmee man ;
ouch treit er Palmungen , dã vor enkünde niht gestän -

1840 . Dà mite was gescheiden , daz dd niemen streit . 1737
dò wart der küniginne vil herzenliche leit .
die helde kérten dannen , ja vorhten si den töt

von dem videlære , des gie in werliche nöt .

1841 . Do sprach der küene Volker : wir hän daz wol ersehen , 1738
daz wir hie viende vinden , als wir é hörten jehen .
wir suln zuo den künigen hin ze hove gän ,
So ne tar unser herren mit strite niemen bestän .

1842 . Wie dicke man durch vorhte manigiu dine verlät ! 1739
swa sô friunt friunde friuntlich gestät ,
unt hät er guote sinne , daz erz wisliche tuot ,
schade vil maniges mannes virt von sinnen wol behuot :

1843 . Nu wil ich iu volgen , sprach dé Hagene . 174⁰
si giengen , dd si funden vil der degene
in grozem antpfange noch an dem hove stän ;
Volkér der vil küene lüte rüefen began :

1844 . Er sprach zuo sinen herren : wie lange welt ir stén , 1741
daz ir iuch làzet dringen ? ir sult ze hove gen ,

unt horet an dem künige , wie der si gemuot -

ddò sach man sich gesellen die helde küene unde guot .

11645 Der fürste von Berne der nam an die hant 174²
Gunthern den richen von Burgonden lant ,

1838,1 . taten a. stich à. 2 . manch anewich d. 3 . zen ] zu d. vil von im a, von im
vil C. 4. Hagene C, hagen d. 1839,2 . de [ die ] Ca. 4. enchunde C( aieht enchunder ) ,
kund d. 1840,2 . herzenlichz a. 3. gerten àd. 1841 ,2. evor 4 1842,2 . bestat àq.
1844,4. gesellen sich C. 1845,1 .da von à. 2 . von ] aus àd.

1837 ,4. ist herzeleit [ von im A. I geschehen . 1838 ,1. [die]l . 2. Etzel D? Tn . 3. ze
eren. [ Von im] . 4. muoz ] sol A4. der èren billichen jehen . 1839,2 . do die. 4b . daz
er [ vil übele gewan . 1840,1 . niemen dà BA. 3 . helde Cah , vwrscheinlioh alle ;
helden In 2. Ausg . Druchfefiler . 4. werliche ] sicherlichen . 1841, 1. küene Volker !
videlære . 2. vinden vinde 4. 4 unsere 4. wol bestan 4. 1842 ,1. ein man .
2. vriunt bi vriunde friuntlichen ( güetlichen 4. ) stät . 3b . daz er sin niht entuot .
1843,2 . vil der ] die zieren . 3 . nochl . 4 . [vil ] küene vil lüte sprechen began .

1844,1. Er sprachJ . zuo den sinen . 1845,2 . den vil.

16 *



244 XXIX. AVENTIURE WIR HAGENE UNT voLkKER ete. Strophe 1846 —18538

Irenvrit Gérnöten , den vil küenen man :

do sach man Gisellieren ze hove mit sinem sweher gän .

1846 . Swie iemen sich gesellet , unt ouch ze hove gie , 17ʃ3

Volkeér unt Hagene geschieden sich nie ,

niwan in eime sturme an ir endes zit :

daz muosen beweinen vil schene junefrouwen sit .

1847 . Dô sach man mit den künigen hin ze hove gän 174ʃ

ir edelen ingesindes tüsent küener man ;

dar über sehzec recken mit in wären komen ,

die heét in sime lande der küene Hagene genomen .

1848 . Hàwart unt ouch Irinc , zwéne üzerwelte man , 1745

die sach man friuntliche bi den künigen gän ;

Dancwart unt Wolfhart die heéten sich bewegen ;

man sach si grözer tugende in ir übermüete pflegen .

1849 . Do der vogt von Rine in den palas gie , 1740

Ezele der riche daz niht langer lie ,

er spranc von sime sedele , als er si komen sach ;

ein gruoz sõ rehte schœne von künige nie mèr geschach .

1850 . » Sit willekomen , her Gunther , unt ouch her Gérnöt , 171

unt iuwer bruoder Giselher , dem ich min dienst enbòt

mit triuwen vlizecliche 2e Wormez über Rin ,

unt allez daz gedigene sol mir willekomen sin .

1851 . Nu sit uns gröze willekomen , ir zwene degene , 17ʃ5

Volkér der küene unt ouch her Hagene ,

mir unt miner frouwen her in dizze lant :

Ssi hät in grözen triuwen vil dicke mich umbe iuch gemant -

1852 . Do sprach der starke Hagene : daz haben wir wol vernomen . 1743

Wor ich durch mine herren zen Hiunen niht bekomen ,

S0 weerr ich iu zen eren geriten in daz lant .

dò nam der wirt vil edele die lieben geste ze hant ,

1853 . Unt brähte si zem sedele , dà er selbe saz . 1750

dô schancte man den gesten , mit vlize teét man daz ,

1845,3 . den vil qN. ] einen C. 1846 ,I. gesellete C. 1848,2 . dem künig stan 4.

1849, 3. als ] do a. 4. schone ( ohν,j,NIWLesart 1850, I. willekom a

2. meinen àq. 1851, I. auch uns d. 1852,3 . in disez a
schene

1845,3 . Irnvrit nam . 4. man Rüedegèren ze hove mit Giselhère gän . 1846,3 .
unz an DA. 4 . daz muosen edele vrouwen beweinen groezlichen sit . 1847 ,3b. di

wären mit in komen . 1848,1 . [ouch]J. 2. friuntliche ] geselleclichen . 3b . ein tiwer⸗

Uücher degen . 4 die sach man wol ir tugende vor den anderen pflegen . 1849, 2. daz

langer niht enlie . 3. er sil er in. 1850,2 b . min dienst ich iu enboòt. 3. vlizecliche ]

willeclichen . 4. daz gesinde . daz sol 4. 1851,2 . der vil . [ herl . 4. si hàt iu boten

manigen hin ze Rine gesant . 1852,1 . der starke ] von Troneje . des hàn ich vil ver-

nomen . 2. enkomen D4 . 3 . ze èren 4. 4 . Lvill A4. bi der hant . 1853 ,1. Unt ] Er.

ze dem 4. è selbe .



17⁴4⁵
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Strophe 1854 —1861 XXIX. AVENVTIUREWIE HAGENE UNVTvoLRHR ete

in witen goldes schälen möraz unt win ,

unt bat die ellenden grôze willekomen sin .

1854 . Do sprach der künie der Hiunin : des wil ich iu verjehen , 175t

mirn en kunde in disen ziten lieber niht geschehen ,

denne ouch an iu recken , daz ir uns her sit komen ;

des ist miner frouwen michel trüren benomen .

1855 . Mich nimt des michel wunder , waz ich iu habe getän , 1752

S6 manigen gast vil edelen , den ich gewunnen hän ,

daz ir nie komen ruochet her in miniu lant :

daz ich iuch nu gesehen hàn , daz ist zen vreuden mir gewant -

1856 . Des antwurte Rüedegéèr , ein ritter hõöch gemuot : 1753

ir müget si sehen gerne : ir triuwe diu ist guot ,

der miner frouwen mäge 56 schône kunnen pflegen ;

si bringent iu ze hüse vil manigen wetlichen degen -

1857. An sunéewenden äbent , als wir hän vernomen , 175⁴4

wären si ze Ezelen bürge dem künige ze hüse komen .

ein wirt nie sine geste sô minneklich enpfie :

dar näch er zuo den tischen mit in vil vrœliche gie .

1858 . Ein künec bi sinen gesten schòöner nie gesaz ; 17⁵⁵

man gab in vollekliche trinken unde maz ,

unt allez , daz si wolden , des was man in bereit :

man hete von den degenen vil michel wunder geseit .

1859 . Ezele der riche het an bou geleit

sinen vliz kostenliche mit grözer arebeit ;

palas unde türne , kemenäten äne zal ,

in einer witen bürge , unt einen hérhichen sal ;

1860 . Den het er heizen bouwen lanc , höch unt wit ;

durch daz sö vil der recken in suchte zaller 2zĩit;

an ander sin gesinde , zwelf riche künige her ,

unt vi der werden degene haet er zallen ziten mér ,

1861 . Denne ir künic ie gewünne , als ich vernomen hän :

er lebt in höher wünne von mägen unt von man ;

schallen unde dringen het der fürste guot N

von manigem snellem degene : des stuont im höhe der muot .

1854,2 . in] an àd. 1857,2 . zer d. [ dem kunige ] ze dem 4 1858 ,I . bi ] mit a.

1859,I . an ] ein àa. 1861,1 . dann lir ] a. 2. unt Lvon ] C.

1888 . 3. Schallen B4A. mete moraz 1854 ,1. der künic Etzel . 2. in dirre

werlde . 3. danne an iu helden daz ir mir sit bekomen . 4. ist der küniginne vil michel

1855 ,1. michel ] immer . 2. edele . 3. ir nie geruochtet komen in. 4. ze vröuden .

1856,3 . [ der ] miner A. sò schone ] der àren 4. 4. vil .

1857,1 b. die herren wären komen .
2. in Ezeln hof des richen . vil selten ist vernomen

3. von alsdo höhem gruoze als er die helde enphie .
4. nu was ouch ezzennes zit : der künec mit in ze tische gie .

1858 ,1. künecl wirt . 3 a. alles des si gerten . 4. degenen ] helden . 1859 b78⁸

1861 /ehlen .
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